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     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[ x ] Ja  [  ] Nein 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[ x ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[ x ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind. 

	
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.





Vorbereitung:
Die ganze Zeit vor dem Auslandssemester war einfach und unkompliziert. Der Bewerbungsprozess an der Viadrina sowie an der Universidad de Malaga verliefen schnell und ohne viel Aufwand. Es werden einem alle notwendigen Schritte und Termine im Detail vorgegeben, sodass man sich nur an diese halten muss. Ebenfalls ist für die Universität kein Sprachennachweis von Spanisch notwendig (obwohl die Uni in Spanien ist). Des Weiteren muss man wie bei jeder anderen Erasmus+ einen OLS Sprachtest und die notwendigen Dokumente vor Beginn des Auslandsaufenthaltes abgeben.
An der Gastuniversität gab es eine Einführungsveranstaltung an dem Campus außerhalb der Stadt am 20.09.2019 (auf diesem Campus befindet sich auch das International Office). Diese wurde zwar als verpflichtend angegeben, aber niemand hat die Anwesenheit kontrolliert. Für das Certificaton of Arrival kann man auch einfach ins International Office gehen und das von der Viadrina vorgegebenen Dokument ausfüllen lassen. 
Auch gab es das Angebot eines Sprachintensivkurses für Spanisch. Ich nahm an diesem nicht teil. Mir wurde sowohl davor als auch im Nachhinein erzählt, dass es einem in der Sprache nicht weiterhilft, aber eine gute Gelegenheit bietet, die ersten Kontakte zu knüpfen. Mir war es das Geld nicht wert.
Der Kurs war bei mir vom 02.09.2019 bis 18.02.2019 und hatte eine externe Einführungsveranstaltung als die oben angegebene.
Außerdem habe ich mich für das Buddy-Programm der Uni Málaga beworben und war mit meinem Buddy sehr zufrieden!!! Man wird einem Studenten der gleichen Fakultät und der gleichen Interessen zugeteilt. Von Freunden habe ich auch viel negatives gehört wie „mein Buddy meldet sich nicht bei mir“, „ich weiß mehr als mein Buddy“ usw. Aus meiner Erfahrung kann ich es nur empfehlen, da ich viel Zeit mit meinem Buddy verbracht habe und er mir immer weiterhelfen wollte.
Unterkunft:
Zu diesem Thema gibt es unterschiedliche Meinung und jeder sollte die wählen, die für ihn am sichersten ist. 
Ich bin nach Málaga geflogen, ohne vorher eine Wohnung zu haben. Ich habe den verschiedenen Internetseiten und Anzeigen nicht vertraut und wollte mir Vorort die Wohnungen anschauen, bevor ich einen Vertrag unterschreibe. Heißt, ich bin am 12.09 angereist und habe die ersten 4 Nächte in einem Airbnb übernachtete. Dann habe ich vor allem über Facebookseiten und Whatsapp-Gruppen nach einer Wohnung gesucht und mehrere Personen angeschrieben. Sodass ich mir an einem Tag vier Wohnungen angeguckt habe und mit meiner Wohnung sehr zufrieden war. 
Letztendlich entschied ich mich für eine achter WG mitten im Stadtzentrum. Es war eher ein Wohnhaus als eine Wohnung da die Zimmer auf 3 Etagen verteilt waren. Die Zimmer waren unterschiedlich groß und variierten somit auch im Preis. Ich bezahlte 400 € / Monat. Ebenfalls gab es Zimmer mit eigener Waschmaschine, Bad oder Kühlschrank. Ich hatte keines dieser Extras und teilte mir ein Bad mit zwei weiteren Personen, was kein Problem war. Was ich vor allem mochte, war das multikulti Leben in der WG, da wir insgesamt aus 5 unterschiedlichen Ländern kamen. 
Zur Wohngegend rate ich jedem im Stadtzentrum zu wohnen! Es gibt zwar viele Busse die auch nachts fahren, aber im Zentrum ist alles was man braucht. Ich habe von meiner Wohnung 15 Minuten zum Strand, 5 Minuten zur Shoppingmeile und 10 Minuten zur Uni (El Ejido) gebraucht (alles zu Fuß). Also vermeidet es, zu weit vom Zentrum entfernt zu wohnen.
Studium an der Gastuniversität:
Als erstes muss erwähnt werden das die Uni zwei Standorte hat. Teatinos – Der Campus liegt außerhalb des Zentrums und ist mit dem Bus innerhalb von 30 Minuten zu erreichen. An diesem Campus befinden sich die meisten Fakultäten. El Ejido – Dieser Campus ist 10 Minuten vom Zentrum fußläufig erreichbar. Hier befindet sich auch die Wirtschaftsfakultät, weshalb das auch mein Uni-Standort war. 
Ich belegte vier Kurse: drei englisch sprachige Kurse – Marcoeconomics 2, Behavior Economics, Marketing in specialized areas – und einen spanisch sprachigen Kurs – Dirección Commercial. Das Englisch der Professoren ließ manchmal zu Wünschen übrig, da es schwer war, Sie zu verstehen. Zum einen sprechen nicht viele Spanier Englisch und zum anderen herrscht im andalusischen Raum ein spanischer Akzent, der das Verstehen fremder Sprachen nicht leichter macht. Das Lernsystem ist ähnlich zu vergleichen mit unserem Schulsystem. In drei von den vier Modulen musste ich Aufgaben wie Kurzaufsätze, Vorträge oder Gruppenarbeiten zu Hause bearbeiten. Von der Zeit und dem Aufwand konnte man alles bewältigen und hatte noch genug Freizeit, um Málaga zu genießen.
Somit gab es nicht nur eine Note für das abschließende Examen, sondern mehrere Noten für die Teilleistungen. So habe ich zum Beispiel in dem Marketing Kurs eine Note für eine Gruppenarbeit (30% der Gesamtnote), eine für Kurzaufsätze (20%) und eine für das Finalexamen (50%) bekommen. Ich finde das System der Notenaufteilung praktisch, da so nicht alles von dem Finalexamen abhing. 
Außerdem waren drei Kurse komplett durch Multiplichoice-Prüfungen abgewickelt. Dies trifft vor allem bei den wirtschaftlichen Modulen zu. 
Achtung! Es gibt eine weitere Management/Marketing-Fakultät am Standort Teatinos. Das heißt, dass ihr immer aufmerksam sein müsst bei eurer Kurswahl. Guck genau, bei welcher Fakultät der Kurs angeboten wird und zu welchem Campus diese Fakultät gehört. Es ist auch möglich Kurse an mehreren Fakultäten zu belegen, passe dort auf Überlappungen der Kurse auf. 
Zum Thema Anwesenheitspflicht – Bei den meisten Kursen gilt keine Anwesenheitspflicht und wenn sie doch erwartet wird, sagt der Professor im Voraus Bescheid. Ich selbst war bei manchen Kursen mehr und bei anderen weniger anwesend. 
Freizeit:
Macht euch bloß keinen Kopf keine Freunde zu finden, das geht schneller als man denkt! Und wenn du doch deine Bedenken hast, geh zu Veranstaltungen der Organisationen ESN und MSE. Diese bieten Stadtführungen, Wanderungen, Ausflüge und andere Dinge an. So hast du die Möglichkeit mit wenig Geld Andalusien besser kennen zulernen. Dazu einen kleinen Tipp: Hole dir die ESN Karte (Rabatte bei RyanAir) und besuche mehrere Trips von MSE – hier bekommst du eine Stempelkarte und nach vier Stempel bekommst du bei dem fünften Stempel Rabatt, was sich vor allem bei teuren Trips lohnt. 
Absolutes HIGHLIGHT – Sahara Experience mit Schlafen im Sahara Desert. Das kann ich nur empfehlen! Du sitzt zwar eine Weile im Bus und schläfst nicht viel, aber diesen Sternenhimmel mitten in der Nacht in der Sahara werde ich nie wieder vergessen. 
Sonst bietet Málaga auch viele Aktivitäten! Natürlich kann man schöne Tage im Bikini am Strand verbringen. Ich war sogar noch im Januar baden. Eine Tour mit dem Fahrrad oder Cityroller an der Strandpromenade zum El Palo ist zu empfehlen oder mit Freunden durch die Shoppingläden laufen. Alles innerhalb weniger Minuten erreichbar und vorhanden. Des Weiteren gibt es viele Wandermöglichkeiten und Orten, an denen man Sonnenuntergänge oder -aufgänge beobachten kann – Tipp: Mountain Victoria. 
[bookmark: _GoBack]Finanziell gesehen kann man gut in Málaga leben. Hier ist zu sagen, dass man vor allem die kleinen Obst- und Gemüseläden besuchen sollte oder gleich zum großen Atarazanas gehen. Dort bekommt man leckeres, günstiges Obst. Ebenfalls sind viele Restaurants billiger als in Deutschland, sodass man abends essen gehen kann. Sonst empfehle ich, in größere Supermärkte außerhalb des Zentrums einkaufen zu gehen, da diese kostengünstiger sind.
Wenn man zum Teatinos zur Uni muss, lohnt es sich eine Monats- oder 10er fahrtkarte für den Bus zu holen. Für mich hat es sich nicht gelohnt, da ich nur ein paarmal mit dem Bus gefahren bin und ein Ticket nur 1,30 € gekostet hat. 
Fazit:
Es war eines der besten Erfahrungen und Zeiten meines Lebens. Ich habe mich in dieser Stadt, mit den Menschen und der Kultur sehr wohl gefühlt, sodass Uni sogar Spaß gemacht hat. Jeder sollte solch eine Gelegenheit ins Ausland zugehen nutzen und Spanien bzw. Málaga kann ich nur empfehlen. Eine kleine Stadt, die ganz viel zu bieten hat und unfassbar schön ist. Ich kann nur positives schreiben, da es von meiner Seite nichts Negatives gibt.
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